
Westdeutsche Jugendmeisterschaften 2022 in Langenfeld/Rhld.
Erstes Wochenende 14. + 15. Mai 2022

Die Sportunion Annen mit maximaler Ausbeute 

Endlich. Nach 2 Jahren Pandemie fanden wieder Westdeutsche 
Meisterschaften statt.
Da hat das Betreuerteam um Ingo Huszar und neuer Jugendleiterin Katja
Lemke volle und tolle Arbeit geleistet. 
Sehr gute Stimmung auf den Zuschauerrängen und beste Bedingungen 
an beiden ersten Wettkampftagen.

Am Samstag standen die Vorläufe im Einzel der A-Jugend U18 im 
Mittelpunkt.
Die Unioner Timo Huszar 751 Holz und Maurice Meier 776 Holz lieferten 
sich ein spannendes Rennen mit der starken Konkurrenz aus Ostbevern 
und den Spielern aus dem Rheinland u. a. aus Heiligenhaus, Rees, 
Mönchengladbach, Bergheim, Aachen und Frechen.
Am Ende standen Platz 1 und Platz 2 auf dem Ergebnistableau. 
Nächstes Wochenende starten beide im Endlauf, die drei Bestplazierten 
erhalten dann das Ticket zur Deutschen Meisterschaft im Juni. Das dies 
nicht zu einem Selbstläufer wird, zeigten die Gegner bei den 
Mannschaftswettbewerben.

Am Sonntag stieg dann unsere B-Jugendliche Lilly Lemke ins Rennen. 
Hier stand sie mit ihrem Partner Friedrich Wierling vom BSV Ostbevern 
auf den Bahnen. Bei der Regionsmeisterschaft im April noch vom Paar 
Emily Rückrin und Timo Hippert unterlegen, konnten diesmal beide den 
Spieß umdrehen, sicherten sich den Meistertitel und damit die 
Qualifikation zur Deutschen.

Nun war man gespannt. Der Mannschaftswettbewerb der männlichen A-
Jugend begann. Hier standen die Besten aus dem Westen auf den 
Bahnen, darunter auch die Unioner.
Da nur der Meister sich für die Deutschen qualifiziert, galt es beste 
Leistung und volle Konzentration zu zeigen. Die Ruhrstädter begannen 
mit Nico Nötzel. Nico, erst in diesem Sportjahr in die A-Jugend 
aufgerückt, machte ein sehr gutes Spiel mit 754 Holz und sicherte den 
Unionern gleich schon einen guten Vorsprung. Im 2. Block startete 
Gastspieler Eugeny Ksenzow von der TG Friesen aus Siegen für Witten. 
Mit für ihn sehr starken 758 Holz wuchs der Vorsprung gegenüber dem 
Team aus Heiligenhaus weiter an. Timo Huszar hoch motiviert, brachte 



im 3. Durchgang mit 779 Holz das Bestergebnis auf die Bahnen. Im 
Schlussakkord spielte Maurice Meier 728 Holz zwar etwas unter seinen 
Erwartungen, konnte seine Gegner dennoch in Schach halten. Unser 5. 
Mann Alexander Pehle Gastspieler vom KV Wanne-Eickel sorgte für gute 
Stimmung und heizte das Publikum mächtig ein.
Am Ende des Tages standen 3019 Holz zu Buche und der Meistertitel war
mit 173 Holz Vorsprung auf die Teams aus Heiligenhaus und Ostbevern 
gesichert.
Damit vertritt die Sportunion Annen den Westdeutschen Keglerverband 
bei den Deutschen Meisterschaften im Juni ebenfalls auf den Bahnen in 
Langenfeld/Rhld.

Am nächsten Wochenende 21. und 22. Mai geht es weiter bei den 
Westdeutschen Meisterschaften.
Dann stehen die Endscheidungen im Einzel- und Paarkampf sowie Team 
Doppel bei den A-Jugendlichen und bei den B-Jugendlichen an. Hier 
haben die Ruhrstädter noch ein paar Eisen im Feuer.


